
AUSSTELLUNG 
REVOLUTION UND TRADITION – VON DER
FREIHEIT DES GEISTES IM ZEICHEN GOETHES. 
150 JAHRE FREIES DEUTSCHES HOCHSTIFT

Vor 150 Jahren, zu Schillers 100. Geburtstag am 10.
November 1859, wurde in Frankfurt am Main das
Freie Deutsche Hochstift für Wissenschaft, Künste und
allgemeine Bildung gegründet. Die Ausstellung zeich-
net die bewegte und bewegende Geschichte dieser In-
stitution nach: Beginnend mit Otto Volgers fortschritt-
licher Idee einer freien Akademie als einem „Bundes-
tag des deutschen Geistes“ wird die Volksbildungs- und
Sammeltätigkeit des Instituts bis in die heutige Zeit prä-
sentiert. Dabei wird auch die Geschichte des 1863 für
das Hochstift erworbenen Goethe-Hauses am Großen
Hirschgraben sowie des Goethe-Museums erzählt.

Ausstellung 10. November 2009 bis 28. Februar 2010
Führungen nach Absprache
Altersstufe altersgemäße Führungen
Eintritt Schüler: 1,50 Euro pro Schüler ohne Führung

3 Euro pro Schüler mit Führung 
(mindestens 30 Euro /10 Schüler)
Studenten: 2,50 Euro pro Person 
zuzüglich 20 Euro Führungsgebühr
Gruppen: 2,50 Euro pro Person 
(nur Wechselausstellung) 
zuzüglich 40 Euro Führungsgebühr

Anmeldung telefonisch oder unter 
anmeldung@goethehaus-frankfurt.de
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NOVEMBER 
BIS FEBRUAR 2010

PROJEKTTAG  „WO GOETHE WOHNT“

Im Rahmen der Ausstellung zur Geschichte des Freien
Deutschen Hochstifts wird in Kooperation mit dem His-
torischen Museum ein Projekttag zum Thema Zer-
störung und Wiederaufbau angeboten, der sich mit
der Geschichte des Goethe-Hauses und der Frankfurter
Altstadt beschäftigt. Der Tag beginnt im Historischen
Museum mit dem Gemälde von Friedrich Wilhelm Hirt,
auf dem das Mainufer am Fahrtor im Jahr 1757 zu se-
hen ist, und den Stadtmodellen, die die Altstadt vor und
nach der Zerstörung zeigen. In der Ausstellung im
Goethe-Museum werden die Schüler mit der Geschich-
te von Goethes Elternhaus bekannt gemacht und erle-
ben schließlich eine spezielle Führung durchs Goethe-
Haus mit der Frage: Was ist hier Original, was
Rekonstruktion? Am Ende steht eine Gestaltungsauf-
gabe zur künstlerischen Verarbeitung der Erfahrungen
und Erlebnisse vom Tage und zur Vorbereitung einer
Präsentation in der Schule. Am Projekttag werden drei
Führungen zusammen mit dem Gestaltungsprogramm
zum Sonderpreis eines Kombi-Tickets von 6 Euro pro
Schüler angeboten. Führungen und Gestaltungsauf-
gabe sind altersgemäß. Besondere Schwerpunkte kön-
nen vereinbart werden. Zur Vor- und Nachbereitung im
Unterricht wird Material bereitgestellt.

Termine jeweils freitags: 13., 20., 27. November, 
4., 11. Dezember, 15., 22. Januar 2010, 
5., 12., 19. und 26. Februar 2010

Uhrzeit 9 bis 13 Uhr
Altersstufe Klassen 5 bis 13
Eintritt 6 Euro pro Schüler (Kombi-Ticket)
Anmeldung Ulrike Eisenträger, 

Tel.: 069-13880-206 (montags und freitags)
oder ueisentraeger@goethehaus-frankfurt.de

NOVEMBER 
BIS FEBRUAR 2010

FORTBILDUNGSWORKSHOP FÜR LEHRER
ZUM PROJEKTTAG „WO GOETHE WOHNT“

Experten aus dem Historischen Museum und dem
Goethe-Museum informieren über die Geschichte der
Frankfurter Altstadt und des Goethe-Hauses und neh-
men Bezug auf die damals und heute heftig und enga-
giert geführte Debatte zum Thema Zerstörung und Wie-
deraufbau. 

Der Workshop bietet Anregungen, Materialien und
Methoden für eine fächerübergreifende Projektarbeit
(Deutsch, Geschichte, Gesellschaftslehre) mit unter-
schiedlichen Altersgruppen, für die Recherche an
außerschulischen Lernorten und die Vor- und Nachbe-
reitung des Themas und des Projekttags im Unterricht.
Zur Präsentation der Projektergebnisse werden Metho-
den der künstlerischen Darstellung vorgestellt. Die Ver-
anstaltung ist akkreditiert. Es gibt Leistungspunkte.

Termin 25. September 2009, 10 bis 16 Uhr
Beitrag 20 Euro pro Teilnehmer
Anmeldung Ulrike Eisenträger,

Tel.: 069-13880-206 (montags und freitags)
oder ueisentraeger@goethehaus-frankfurt.de

Anmeldeschluss14. September 2009

SEPTEMBER

IHR BESUCH IM GOETHE-HAUS
Führungen durch das Goethe-Haus bieten wir gerne
auch mit einem speziellen Schwerpunkt an, z. B. „Faust”
oder „Die Leiden des jungen Werthers”. Für kleine
Gruppen steht das Kaminzimmer zur Verfügung, um ein
Thema zu vertiefen (z. B. ‚Schreiben mit der Feder’).
Über fremdsprachige Führungen und deren Kosten in-
formieren wir Sie gern auf Anfrage.

Führungen nach Absprache
Altersstufe altersgemäße Führungen
Eintritt Schüler: 1,50 Euro pro Schüler ohne Führung

3 Euro pro Schüler mit Führung 
(mindestens 30 Euro/10 Schüler)
Studenten: 2,50 Euro pro Person 
zuzüglich 20 Euro Führungsgebühr
Gruppen: 5 Euro pro Person 
(ermäßigt 4 bzw. 3 Euro) 
zuzüglich 40 Euro Führungsgebühr

Anmeldung telefonisch oder 
unter anmeldung@goethehaus-frankfurt.de

ZUM JUBILÄUM
LEBENDIGES PUPPENTHEATER 

Mit Unterstützung der Stiftung Polytechnische Gesell-
schaft bieten wir für Grundschulen einen besonderen
Besuch im Goethe-Haus an, bei dem unsere Gäste in
einem Nachbau von Goethes Puppentheater das
Theaterspielen ausprobieren können.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte telefonisch oder unter 
anmeldung@goethehaus-frankfurt.de an uns. Wir stimmen 
die Details zum Besuch mit Ihrer Klasse gerne mit Ihnen ab!

GANZJÄHRIG

BILDUNG UND VERMITTLUNG

JULI BIS DEZEMBER 2009

GOETHE-HAUS

FREIES
DEUTSCHES
HOCHSTIFT

150 JAHRE

1859 – 2009

PROGRAMM

FREIES DEUTSCHES HOCHSTIFT

FRANKFURTER

Programm BuV_1-09 Stand 30.06.2009  30.06.2009  12:39 Uhr  Seite 1



AUSSTELLUNG „UND MERKT EUCH, 
WIE DER TEUFEL SPASSE“ – 
BERNHARD HEISIG UND GOETHES „FAUST“

Der Künstler Bernhard Heisig (geb. 1925), ein führen-
der Vertreter der „Leipziger Schule“, hat sich mehrfach
mit der Faust-Thematik beschäftigt. Einen Höhepunkt
dieses Schaffens bildet der 50 Blätter umfassende Zy-
klus zu Goethes „Faust I“ aus dem Jahr 2002 (Leipzig:
Faber & Faber). Die Ausstellung präsentiert die gesam-
te Folge, die das Frankfurter Goethe-Museum 2007 er-
werben konnte. Daneben sind die in den 90er Jahren
entstandenen Faust-Lithographien des Künstlers zu se-
hen ebenso wie einige Gemälde voller Farbkraft. Aus-
gewählte Faust-Illustrationen der Moderne von Slevogt
bis Beckmann verdeutlichen das Fundament dieser er-
sten bedeutenden Illustrationsfolge zu Goethes Tragö-
die im 21. Jahrhundert.

Ausstellung bis 30. August 2009
Führungen nach Absprache
Alter altersgemäße Führungen
Eintritt Schüler: 1,50 Euro pro Schüler ohne Führung

3 Euro pro Schüler mit Führung 
(mindestens 30 Euro /10 Schüler)
Studenten: 2,50 Euro pro Person 
zuzüglich 20 Euro Führungsgebühr
Gruppen: 2,50 Euro pro Person 
(nur Wechselausstellung im Arkadensaal) 
zuzüglich 40 Euro Führungsgebühr

Anmeldung telefonisch oder unter 
anmeldung@goethehaus-frankfurt.de

AUSSTELLUNG
MIT GOETHE IN POMPEJI – 
DER DRUCKER JOSUA REICHERT

Die Beziehung von Wort und Zeichen, von Schrift und
Bild ist das große Thema, das der Drucker und Typo-
graph Josua Reichert (geb. 1937) in seiner Kunst im-
mer wieder neu gestaltet. Reichert ist als Druck-Künstler
in der Weltliteratur zu Hause. Dem Werk Goethes hat
er sich in besonderem Maße angenommen: In dieser
Schau im Italien-Raum des Goethe-Museums stellt Rei-
chert neue Hefte und Drucke vor, die Goethes Spuren
in Pompeji und Neapel folgen.

Zu dieser Ausstellung bieten wir Führungen an, die im
Goethe-Haus beginnend sich dem Thema Goethe und
Italien widmen.

Ausstellung 28. August bis 18. Oktober 2009
Führungen nach Absprache
Altersstufe altersgemäße Führungen
Eintritt Schüler: 1,50 Euro pro Schüler ohne Führung

3 Euro pro Schüler mit Führung 
(mindestens 30 Euro /10 Schüler)
Studenten: 2,50 Euro pro Person 
zuzüglich 20 Euro Führungsgebühr
Gruppen: 2,50 Euro pro Person 
(nur Wechselausstellung)
zuzüglich 40 Euro Führungsgebühr

Anmeldung telefonisch oder unter 
anmeldung@goethehaus-frankfurt.de

Bei Fragen zu unserem Programm wenden Sie sich bitte an 
Dr. Doris Schumacher unter: dschumacher@goethehaus-frankfurt.de

BILDUNG UND VERMITTLUNG ONLINE
Wenn Sie in unseren E-Mail-Verteiler aufgenommen werden wollen, senden
Sie uns einfach eine kurze Nachricht.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Samstag 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 10.00 bis 17.30 Uhr

EINTRITTSPREISE
Erwachsene 5,00 Euro
in Gruppen ab 11 Personen 4,00 Euro
in Gruppen ab 20 Personen 3,00 Euro
Familien mit Kindern (max. 2 Erwachsene) 8,00 Euro
Studenten 2,50 Euro
Schüler 1,50 Euro
Kinder bis 6 Jahre frei
ermäßigt 3,00 Euro

VERKEHRSVERBINDUNGEN
Das Goethe-Haus ist von den S- und U-Bahn-Haltestellen Willy-Brandt-Platz
und Hauptwache in fünf bis zehn Gehminuten zu erreichen. 

Freies Deutsches Hochstift, Frankfurter Goethe-Museum
Großer Hirschgraben 23-25, 60311 Frankfurt am Main
Telefon (069)13880-0, www.goethehaus-frankfurt.de
info@goethehaus-frankfurt.de

INFOS UND KONTAKT

FAMILIEN-FÜHRUNG IM GOETHE-HAUS
Jeden zweiten Samstag im Monat bieten wir für die
ganze Familie einen besonderen Rundgang durch das
Haus am Großen Hirschgraben an. Wie sah der All-
tag der Familie Goethe aus? Wie wuchsen Johann
Wolfgang und seine Schwester Cornelia auf? Span-
nende Geschichten und Gegenstände zum Anfassen
und Ausprobieren lassen das 18. Jahrhundert leben-
dig werden.

Termine jeweils samstags 15 Uhr:
11. Juli , 8. August, 12. September, 
10. Oktober, 14. November, 12. Dezember 

Altersstufe ab 5 Jahre
Eintritt nur Museumseintritt (Bis 18 Jahre frei)
Anmeldung nicht erforderlich (Plätze nach Verfügbarkeit)

GOETHE-WERKSTATT 
Mit Unterstützung der Stiftung Polytechnische Gesell-
schaft finden im Jubiläumsjahr sechs thematische
Goethe-Werkstätten statt. Jeweils von 16 bis 17.45 Uhr
können Kinder, auch anknüpfend an die o.g. Familien-
Führung, Goethe und seine Zeit näher kennen lernen. 

Termine und Themen
11. Juli Schattenriss und Scherenschnitt
8. August Goethes ‚Faust’ in Bildern
12. September Wie herrlich leuchtet mir die Natur!
10. Oktober Geheimnisvolle Briefbotschaften?
14. November Bühne frei für Schiller!
12. Dezember Mit Goethe durch den Farbenkreis
Altersstufe ab 6 Jahre
Eintritt frei 
Anmeldung telefonisch oder unter 

anmeldung@goethehaus-frankfurt.de

OFFENES KAMINZIMMER –
DER GOLDENE HERBST
Gedichte rund um das Thema Herbst laden nicht nur
zum Zuhören ein, sondern auch dazu, gestalterisch ak-
tiv zu werden. Kleine Kunstwerke mit herbstlichem Laub
werden abwechslungsreich mit Gold und Silber verziert. 

Termin Sonntag, 1. November 2009, 
15 bis 17 Uhr (Wir bitten Sie, rechtzeitig um 
15.00 Uhr einzutreffen.)

Altersstufe ab 7 Jahre
Eintritt frei (nur Museumseintritt)
Anmeldung nicht erforderlich (Plätze nach Verfügbarkeit)

SATOURDAY
DARF ICH VORSTELLEN: FRIEDRICH SCHILLER
Schon Schillers Zeitgenossen fanden Franz Gerhard
von Kügelgens Porträt von Friedrich Schiller besonders
gelungen. Ausgehend von diesem Porträt wollen wir
uns ein Bild von Schillers Person, seinem Leben und sei-
nen Texten machen. Dies soll weniger belehren, als
vielmehr Spaß machen gemäß dem Schiller-Spruch:
„Dein Glück ist heute gut gelaunt“. Ein Angebot für Fa-
milien mit Kindern ab 8 Jahren.

Termin Samstag, 28. November 2009
14.30 bis 15.30 und 16 bis 17 Uhr

Altersstufe ab 8 Jahre
Eintritt für angemeldete Kinder frei
Anmeldung telefonisch oder unter 

anmeldung@goethehaus-frankfurt.de
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